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Telefonnummern 

112 Notfallrettung  

112 Feuerwehr  
110 Notruf (Polizei Ulm) 

 

Ärztlicher Notfalldienst 

116 117 

Zahnärztl. Notfalldienst 
0761 - 120 120 00  

Notfallseelsorge Ulm 

0731 - 161 7102 

Giftnotruf 
0761 - 19240 

 

 

Gemeindeverwaltung 

07393 - 2239 

Bauhof Emerkingen 

07393 - 5 98 88 81 

Kindergarten 

07393 - 41 18 

Backhaus 

07393 - 9 52 03 90 

Römerhalle 

07393 - 48 80 

 

Bericht zur Gemeinderatssitzung vom 26.06.2023 
 
TOP 1: Besichtigung der Bauarbeiten am Bauhof 

Das Gremium hatte sich vor Ort ein Bild von den Arbeiten am neuen Bauhof gemacht. 

Vor drei Wochen waren am Bestandsgebäude vorne und hinten je zwei neue Sektio-

naltore eingebaut worden, sodass nun die Durchfahrt durch die Halle möglich ist. Die 
Zaunanlage mit elektrischem Tor zur Bachstraße und manuellem Tor zur Rottenacker 

Straße wurde ebenfalls installiert. Die Gestaltung des Areals hinter dem Gebäude ist 

nun so weit fertig. Eine Zisterne mit einem Volumen von 20 m3 ist verbaut und soll 

Regenwassernutzung für die oft aufwändige Gießaufgaben bereitstellen. Der Platz ist 

teilweise gepflastert und dort mit einem Waschplatz mit Ölabscheider ausgestattet. 
Vor der Winterzeit wird noch ein Salzsilo aufgestellt werden. Ob eine Photovoltaikan-

lage aufs Dach des alten Gebäudes kommt, solle, so die Berater der Energieagentur, 

wirtschaftlich geprüft werden. Da für den angrenzenden Neubau, der für kommendes 

Jahr geplant ist, sowieso eine Photovoltaikanlage vorzusehen ist, die den Eigenbedarf 
deckt, müsse dies genau durchgerechnet werden. Aus dem Gremium war hierzu die 

Meinung eindeutig: die Wirtschaftlichkeit darf nicht im Vordergrund stehen. Als Kom-

mune müssen wir auch eine Vorbildfunktion erfüllen, so die Anmerkungen aus dem 

Gremium. Insgesamt war das Gremium mit der Umsetzung des Bauhofareals sehr zu-

frieden. Als nächstes müssen nun die Putzarbeiten am Bestandsgebäude ausgeführt 
werden. Dann soll es einen neue Anstrich erhalten. 

 

TOP 2: Bauantragsverfahren  

2.1. Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren (§ 52 LBO), Gemeinde 
Emerkingen, Flurstück 685/8, Falkenhofweg 13: Neubau eines Einfamilienhauses und 

Garage 

Für das Flurstück Nr. 685/8 Emerkingen, Emerkingen wurden Bauunterlagen zur Bau-

genehmigung im vereinfachten Verfahren nach § 52, LBO eingereicht. Der Gemeinde-

rat nahm in die von Planverfasser Baukultur Neu-Ulm GmbH, Dipl. Ing. Architekt Alek-
sandar Hristov, Zeppelinstraße 12, 89231 Neu-Ulm, gefertigten Planunterlagen Ein-

sicht.  

Für das Flurstück existiert der Bebauungsplan „Stützen IV“.  

Der Bauantrag entspricht den Vorgaben des Bebauungsplans und den örtlichen Bau-
vorschriften. Der oben genannte Antrag auf Baugenehmigung wurde vom Gremium 

zur Kenntnis genommen und das Einvernehmen erteilt. 

 
    Fortsetzung siehe Seite 2 
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SA 01.07.2023 Jugendausflug  
  Musikkapelle 
 
 
 
 
 
 

 
SO 02.06.2023 Kunst- und Handwerkermarkt  
  Obermarchtal 
 
 
 
 

 
Fortsetzung 
Bericht zur Gemeinderatssitzung vom 26.06.2023 
 
2.2. Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfah-
ren (§ 52 LBO), Gemeinde Emerkingen, Flurstück 602/10, 
Römerstraße 2, 89607 Emerkingen: Kfz-Parkfläche für  
Betriebsfuhrpark 
Für das Flurstück Nr. 602/10, Emerkingen wurden Bauun-
terlagen zur Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 
nach § 52, LBO eingereicht. Der Gemeinderat nahm in die 
von Planverfasser Ingenieurbüro Weikmann, Inhaber: B. Eng. 
Matthias Weikmann, Mahdenäcker 1, 88448 Attenweiler 
gefertigten Planunterlagen Einsicht. Für das Flurstück exis-
tiert der Bebauungsplan „Lachen“. Dort ist ein Mischgebiet 
festgesetzt, in dem solche Planungen zulässig sind. Der 
Bauantrag entspricht den Vorgaben des Bebauungsplans 
und den örtlichen Bauvorschriften. Der oben genannte An-
trag auf Baugenehmigung wurde vom Gremium zur Kennt-
nis genommen und das Einvernehmen erteilt, auch, weil es 
Erweiterungspotenziale für unsere Unternehmen generell 
unterstützt. Das Gremium legt aber Wert darauf, dass die in 
den Planunterlagen festgesetzten Grünflächen mindestens 
in dieser Ausprägung realisiert werden, um den optischen 
Übergang zur Wohnbebauung zu gewährleisten. 
 
2.3. Antrag auf Baugenehmigung (§ 49 LBO), 
Gemeinde Emerkingen, Flurstück 316, Bachstraße 1,  
89607 Emerkingen: Nutzungsänderung Teilfläche Lager-
halle zu Pferdelaufbox 
Für das Flurstück Nr. 640/11, Emerkingen wurden Bauun-
terlagen zur Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 
nach § 52, LBO eingereicht: 
Nutzungsänderung: seit 2021 wird ein Teil der Halle als 
Stall genutzt (Aktenzeichen 20.E/21.1124 ). Nun beantra-
gen die Eigentümer für den anderen Teil der Halle ebenfalls 
eine Nutzungsänderung um ihn ebenfalls als Stall (Pferde-
haltung) zu nutzen. Es entstehen keine baulichen Verände-
rungen, nur die Nutzung ändert sich. Die Laufbox würde  

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag – Freitag  9.00 – 11.30 Uhr 
Montag  12.30 – 14.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.30 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
 

Wichtige Telefonnummern 

  
BM Burger im Notfall 0178-2773322 
Bauhof im Notfall 0160-8567430 
Hausmeister Römerhalle  0171-1709015 
 

Pfarramt katholisch 2282 
Pfarrbüro Emerkingen 4596 
Pfarramt evangelisch 4997 
 

Sozialstation Munderkingen 3882 
Krankenhaus Ehingen  07391-586-0 
Pflegestützpunkt ADK  07391-7792476 
Polizeirevier Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen  07391-588-0 
 

Schule an der Donauschleife  9541-0 
Förderschule SBBZ Munderkingen 9541-35 
 

Störungsdienst Wasser  0160-90754961 
Störungsdienst Gas 0800 0824505 
Störungsstelle EnBW  0800-3629477 
 

Telefonseelsorge 0800 - 111 0 111 
Caritas Ehingen 07391-707311 
Notfallseelsorge Ulm/ADK  0731-161 7102 
(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 
 

Pegelüberwachung noysee.netze-bw.de 

 

 

Bereitschaftsdienste 

 
Notfalldienste (siehe Seite 1) 

 
 
Notfallpraxis  
Öffnungszeiten im Kreiskrankenhaus Ehingen 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8.00 – 22.00 Uhr 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 
Apothekendienste 
30.06. Marien-Apotheke, Ehingen 
01.07. St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
02.07. 7-Schwaben-Apotheke, Laupheim 
03.07. Alpha-Apotheke, Ehingen 
04.07. Apotheke am Bronner Berg, Laupheim 
05.07. Schloss-Apotheke, Obermarchtal 
06.07. Löwen-Apotheke, Erbach 
 
Sozialstation „Raum Munderkingen“ 
Wochenenddienst zu erfragen unter  07393-38 82  

 

WOCHENTERMINE IN EMERKINGEN 

 

26 

WOCHENTERMINE IN DER VG 

 

26 

AMTLICHE BEKANNTGABEN 
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ohne Veränderungen der Bausubstanz aufgestellt. Die Pfer-
dehaltung soll erweitert werden, um den bereits vorhande-
nen zwei Pferden das Leben in einer Herde zu ermöglichen 
(Tierwohl). 
Der Gemeinderat nahm in die von Christoph und lnes Hinz, 
Bachstr.1, 89607 Emerkingen gefertigten Planskizzen Ein-
sicht. Für das Flurstück existiert kein Bebauungsplan. 
Der oben genannte Antrag auf Baugenehmigung wurde 
vom Gremium zur Kenntnis genommen und das Einverneh-
men erteilt, für den Fall, dass die Nutzungsänderung keine 
nachteilige Auswirkung in Punkto Emissionen auf die beste-
henden Bebauungsplangebiete und dort zukünftiger Bebau-
ung hat. 
 
TOP 3: Breitbandausbau 
3.1. Kooperationsvereinbarung über die Übertragung der 
Aufgaben der Breitbandversorgung zwischen der Gemeinde 
Emerkingen und der OEW Breitband GmbH. Der Zweckver-
band Oberschwäbische Elektrizitätswerke (OEW) hat ge-
meinsam mit den Breitbandverbänden Komm.Pakt.Net, BLS 
Sigmaringen, Zweckverband Ravensburg, ZVBB Bodensee-
kreis die OEW Breitband GmbH gegründet.  
Die OEW Breitband GmbH ist ein 100% kommunales Unter-
nehmen mit dem Zweck der Daseinsvorsorge im Bereich 
Breitbandversorgung.  
 
Die Gigabit-Richtlinie des Bundes 2.0 vom 31. März 2023 
unterstützt Gebietskörperschaften beim Aufbau einer kom-
munalen Breitbandinfrastruktur in Gebieten, in denen kein 
NGA-Netz (Next-Generation-Access-Netz) vorhanden ist o-
der das verfügbare NGA-Netz nicht mindestens 500 Mbit/s 
im Download beziehungsweise 200 Mbit/s symmetrisch zu-
verlässig zur Verfügung stellen kann.  
Eine Förderung für den Aufbau eines kommunalen Gigabit-
netzes ist ausgeschlossen, wenn ein gigabitfähiges Netz in-
nerhalb von drei Jahren von einem Telekommunikationsun-
ternehmen zur Verfügung gestellt wird oder in Gebieten, in 
denen ein Kabelnetz (HFC) vorhanden ist. 
Mit der Gigabit-Richtlinie des Bundes 2.0 fördert die Bun-
desregierung weiterhin den Aufbau der digitalen Infrastruk-
tur dort, wo der privatwirtschaftliche Ausbau nicht erfolgt. 
  
Auf Grundlage der Gigabit-Richtlinie des Bundes 2.0 macht 
die OEW Breitband GmbH der Gemeinde Emerkingen das 
Angebot, den geförderten Breitbandausbau für die förder-
fähigen Adresspunkte (nur Graue-Flecken) in Emerkingen zu 
übernehmen. Dabei handelt es sich um ca .140 Hausan-
schlüsse, die nach dem Weiße-Flecken-Ausbau durch die 
Gemeinde noch verbleiben. 
Der Ausbau durch die OEW Breitband GmbH erfolgt additiv 
zu dem bereits laufenden kommunalen Ausbau im Rahmen 
der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Breitband-
ausbaus in der Bundesrepublik Deutschland“ (Weiße-Fle-
cken-Förderung) im Gemeindegebiet. Die Rolle von 
Komm.Pakt.Net als Berater und Unterstützer der Kommu-
nen für den Breitbandausbau bleibt bestehen.  
 

Das Angebot der OEW Breitband, den geförderten Breit-
bandausbau für die genannten Gemarkungen zu überneh-
men, erfolgt vorbehaltlich dem Ergebnis des Markterkun-
dungsverfahrens. Nach der Gigabit-Richtlinie des Bundes 
2.0 sind die förderfähigen Gebiete beziehungsweise Adress-
punkte im Rahmen eines vor der Förderantragstellung 
durchzuführenden Markterkundungsverfahrens (Zuwen-
dungsvoraussetzung) zu ermitteln. Erst nach Abschluss des 
Markterkundungsverfahrens und der Auswertung der Mel-
dungen der Telekommunikationsunternehmen kann ab-
schließend das förderfähige Gebiet beziehungsweise die 
förderfähigen Adresspunkte festgelegt werden und das 
Projektgebiet für den Förderantrag abgegrenzt werden. 
 
Die OEW Breitband GmbH stellt für den Breitbandausbau 
die Eigenmittel bereit, die ansonsten über die Kommune zu 
leisten wären. Fördermittelbeantragung, Planung, Errich-
tung, Verpachtung und Eigentum der neu errichteten Breit-
bandnetze werden in den Händen der OEW Breitband GmbH 
gebündelt. Für die Gemeinde bedeutet dies, dass Sie den 
Breitbandausbau, für den Teil den die OEW Breitband GmbH 
ausbaut nicht verantworten muss, sondern sich lediglich zur 
Unterstützung der OEW Breitband GmbH verpflichtet. 
 
Die Förderanträge sollen unmittelbar nach Unterzeichnung 
der Kooperationsvereinbarung gestellt werden. Nach Vorlie-
gen der Zuwendungsbescheide in vorläufiger Höhe werden 
die Planungs- und Bauleistungen von der OEW Breitband 
GmbH ausgeschrieben. Bei der Ausschreibung der Leistun-
gen sind vergaberechtlichen Vorschriften zu beachten und 
Fristen einzuhalten. Daran anschließend kann mit der Reali-
sierung der Ausbaumaßnahmen begonnen werden. 
 
Der Gemeinderat stimmte dem Abschluss einer Kooperati-
onsvereinbarung mit der OEW Breitband GmbH zu und be-
auftragte den Bürgermeister mit der Unterzeichnung der 
Kooperationsvereinbarung. 
  
TOP 4: Kindergarten Emerkingen: Preisanpassung Mittag-
essen gemäß Anhebung von Gastromenü zum 01.09.2023 
Mit Schreiben vom April hat die Firma Gastromenü mitge-
teilt, dass eine Preisanpassung zum 01.09.2023 notwendig 
wird. Begründet wird dies vor allem mit der Einführung des 
Mindestlohns, gestiegene Energiepreise und Mangeleffek-
ten bei Lebensmitteln (Anschreiben siehe Anlage). 
 
Die Kosten der Eltern für ein Mittagsmenü belaufen sich ak-
tuell auf 4,65 EUR brutto. Darin ist ein Menü mit Suppe o-
der Dessert enthalten, sowie die Option für die Menükorrek-
tur bis 8:15 Uhr bei Gastromenü (8:00 Uhr für Eltern) 
 
Zukünftig fallen dafür 4,95 € brutto an. Die Gemeindever-
waltung schlug vor, die Kosten auf 5,00 € zu runden, um 
den Aufwand der Abrechnung anteilig zu kompensieren. 
Dem stimmte das Gremium zu. 
 
TOP 5: Kinderspielplatz Gartenstraße: Umfrageergebnis 
und weitere Planungen 
Bürgermeister Burger hatte nach dem Beschluss des Gremi-
ums in der Sitzung vom 27.03.2023, die Umgestaltung des  
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Spielplatzes Gartenstraße vorzuziehen, eine Beteiligung der 
Kinder und Jugendlichen auf den Weg gebracht. Erfreuli-
cherweise haben auch Erwachsene konstruktiv teilgenom-
men. Bis zur Frist am 21.04.2023 waren 17 Rückmeldung 
eingegangen. Spannenderweise decken sich viele Wünsche 
der Kinder und Jugendlichen.  
 
Die Einsendungen sind nun ausgewertet und in untenste-
hender Liste zusammengestellt:  

 

 
Der Vorsitzende hat das Büro Zeeb nun gebeten, ein Ange-
bot für die Spielplatzgestaltung des neuen Spielplatzes in 
der Gartenstraße und gleichzeitig für das zukünftige Be-
bauungsplangebiet Stützen V abzugeben. Ziel ist es dabei, 
in diesem Jahr den Spielplatz in der Gartenstraße zu reali-
sieren, gleichzeitig aber auch die Spielplatzgestaltung in 
Stützen V zu berücksichtigen. Denn aus Sicht der Gemein-
deverwaltung sollten in beiden Spielplätzen einige identi-
sche Standardgeräte aufgestellt werden. Darüber hinaus 
sollte jeder Spielplatz durch mindestens eine individuelle 
Besonderheit punkten, damit die Spielenden auch dazu mo-
tiviert werden, die Spielplatzstandorte gelegentlich zu 
wechseln. Der Gemeinderat nahm dies zur Kenntnis. Wichtig 
ist dem Gremium, dass auch bei den zukünftigen Schritten 
Kinder und Eltern bestmöglich eingebunden werden. Ziel 
sollen Spielplätze mit hohem Kreativitätspotenzial und gro-
ßer Akzeptanz sein. 
 
TOP 6: Spazier- und Fitnesspfad: Vorstellung in Verbindung 
mit den Ausgleichsmaßnahmen im Gewann Hagenstall 
Für die Ausgleichsmaßnahmen auf dem Flurstück 527 sind 
in diesem Haushaltsjahr 40.000 € eingeplant. Hierbei müs-
sen Ausgleichsmaßnahmen für die Bebauungsplangebiete 
1. Erweiterung Brühlwiesen, Stützen V, Lachen II erbracht 
werden. Gleichzeitig schafft die Gemeinde mit den Aus-
gleichsmaßnahmen einen zusätzlichen Puffer im kommuna-
len Ökokonto. Auf dem Flurstück 527 sollen so 29 Bäume 

und 6 partielle Strauchbereiche gepflanzt und eine Renatu-
rierung der Grabengewässer realisiert werden. Eine exten-
sive Bewirtschaftung der Wiese wird dabei weiterhin mög-
lich sein. Die Bäume sollen zum Schutz gegen Wildtier, aber 
auch für eine mögliche Beweidung entsprechend geschützt 
werden. Planung und Projektleitung hat das Büro Zeeb 
übernommen, das nun entsprechende Planzeichungen und 
Ausschreibungsgrundlagen vorbereiten wird. 
 
Gleichzeitig strebt die Gemeindeverwaltung an, dieses Flur-
stück in den geplanten Spazier- und Fitnesspfad einzubin-
den. Deshalb soll am östlichen Spitz des Flurstücks eine 
barrierefreie Holzbrücke angebracht werden, über die von 
der Straße aus, der Graben in Richtung Flurstück 527 über-
quert werden kann. Dort soll ein Fitnessgerät installiert 
werden. Ein Grasweg entlang des bestehenden Grabens bis 
zur Sitzbank mit Kreuz soll den Spaziergängern entlang des 
kleinen renaturierten Grabens zurück auf die Gemeindever-
bindungsstraße führen. 
 

 

 
Von dort aus soll der nächste Fitnessstandort am Wasser-
turm angesteuert werden. Der geplante Rundweg samt 
Standorten für Fitnessgeräte ist im obigen Bild skizziert. 
Dieser soll ausgehend von der Fritz-Roth-Sportanlage 
durch die Römerstraße bis zum Bolzplatz, dann weiter über 
den Schotterweg „Hinter dem Rainen" bis zur Gemeindever-
bindungsstraße, dann durch das Flurstück 527 im Hagen-
stall, weiter bis zum Wasserturm und von dort aus wieder 
zurück zur Fritz-Roth-Sportanlage führen. Die Distanz be-
trägt hierbei 3,6 km. 
Später kann über eine zusätzliche Schleifen Richtung Köhl-
berg nachgedacht werden. Weitere Fitnessgeräte sind da-
bei, neben den bestehenden am Bolzplatz und an der Fritz-
Roth-Sportanlage, im Ausgleichgebiet Hagenstall, und am 
Wasserturm einzuplanen. 
Der Gemeinderat konnte der Ausführung zustimmen. In ei-
ner Diskussion wurde über die Anzahl der Fitnessgeräte und 
ggfs. über eine etappenweise Anschaffung nachgedacht. 
Diese sollen doch gleichzeitig angeschafft werden, so die 
Meinung des Gremiums, um einen kompletten Rundweg ab-
zubilden. Darüber hinaus sollen Erlebnisstationen für Kinder 
aufgebaut werden. Am westlichen Grasweg, müsse, so die 
Meinung im Gremium, die Qualität des Weges so hergestellt 
werden, dass beim Joggen keine Verletzungen entstehen. 
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TOP 7: Bekanntmachungen, Verschiedenes, Anfragen 
7.1. Bevölkerungsfortschreibung zum 31.12.2022 
Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl der Gemeinde 
Emerkingen auf Basis des Zensus vom 09.05.2011 beläuft 
sich gemäß § 5 der Bekanntmachung der Neufassung des 
Gesetzes über die Statistik der Bevölkerungsbewegung und 
die Fortschreibung des Bevölkerungsstandes vom 14. März 
1980 (BGBl. I, S. 308) zum 
 
856 Personen (437 männlich, 419 weiblich) 
vergleichsweise Stand 31.12.2021: 
840 Personen. (432 männlich, 408 weiblich) 
 
7.2. Trinkwasseruntersuchung 
Am 11.04.2023 hat das Eurofins Institut Jäger GmbH die 
turnusmäßige Untersuchung des Trinkwassers vorgenom-
men. In beiden Prüfberichten enthaltene Proben weisen 
keine Überschreitung bzw. Verletzung eines Vergleichswer-
tes der Liste TrinkwV (Stand 2021-09) auf. 
 
Der Härtegrad des Trinkwassers der Gemeinde Emerkingen 
beträgt 16,7 °dH (hart). 
 
Die umfänglichen Prüfberichte finden Sie auf der Home-
page unter Öffentliche Bekanntmachungen. 
Gemeindeverwaltung 
 
7.3. Abwasserverband Raum Munderkingen: Betriebskos-
tenumlage 2023 (2. Rate): Die Verbandsmitglieder haben 
nach§ 14 Abs. 5 der Verbandssatzung auf die Betriebskos-
tenumlage vierteljährliche Vorauszahlungen zu leisten.  
Da sich die Aufstellung des Haushaltsplanes des Abwasser-
verbandes Munderkingen noch etwas verzögert, wird nun 
auf Grundlage der Umlage 2022 eine 2. Abschlagszahlung 
für 2023 angefordert. Als 2. Rate 2023 wird erhoben: 
10.800,-- € 
 
7.4. Abwasserverband Raum Munderkingen: Kapitalumlage 
2020; PW Unterwachingen, Lizenz und Hardware: Für o.g. 
Anschaffung für das RÜB / MID Unterwachingen wird von 
den Verbandsgemeinden eine Kapitalumlage erhoben.  
Der Rechnungsbetrag beläuft sich auf 5.110,86 €  
Nach der beigefügten Kostenaufteilung beträgt die antei-
lige Kapitalumlage der Gemeinde Emerkingen 283,65 €. 
 
7.5. Abwasserverband Raum Munderkingen: Abrechnung 
der Verwaltungs- und Betriebskostenumlage 2020: Die von 
den Verbandsgemeinden des Abwasserverbandes Raum 
Munderkingen aufzubringende Verwaltungs- und Betriebs-
kostenumlage 2020 und die Beteiligungen des Abwasser-
verbandes Winkel, Oberstadion und der Gemeinde Utten-
weiler an den Betriebskosten betragen nach dem Rech-
nungsergebnis 2020 insgesamt 538.777,19 € (Planansätze 
2020: 545.000 €). Auf die Gemeinde Emerkingen entfallen 
37.787.03 € Bereits geleistet wurden Vorauszahlungen in 
Höhe von 38.400.00 €; Überzahlung 2020: -612,97 € Die-
ser Betrag wird auf das Gemeindekonto erstattet. 
 

7.6. MUSIKSCHULE Raum Munderkingen: Abrechnung der 
Verwaltungs- und Betriebskostenumlage 2022: Die von den 
Verbandsgemeinden des Zweckverbandes Musikschule 
Raum Munderkingen aufzubringende Verwaltungs- und Be-
triebskostenumlage 2022 beträgt nach dem Rech- nungs-
ergebnis insgesamt: 57.031,34 € (Planansatz It. HHPlan 
2022 = 77.000,-- €) Auf die Gemeinde Emerkingen entfal-
len 6.833,53 € Bereits geleistet wurden Vorauszahlungen 
in Höhe von 9.142,00 €; Überzahlung 2022: -2.308.47 € 
Dieser Betrag wird auf das Gemeindekonto erstattet. 
 
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an. 
 

Paul Burger, Bürgermeister 

 
 
Nächste Gemeinderatssitzungen 
 
Am Montag, 03.07.2023, um 19.30 Uhr findet im  
Sitzungssaal des Rathauses eine nicht-öffentliche  
Gemeinderatssitzung statt. 
 
Am Montag, 24.07.2023, um 19.30 Uhr findet im  
Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche und nicht- 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
 

Paul Burger, Bürgermeister

 
 

Emerkingen erhält 40.000 Euro aus dem Ausgleichstock  
 
Der Verteilungsausschuss „Ausgleichstock“ beim Regie-
rungspräsidium Tübingen hat am 23.06.2023 über das För-
derprogramm für das Jahr 2023 entschieden. Insgesamt 
30,2 Millionen Euro wurden im Regierungsbezirk Tübingen 
verteilt. Mit dem Ausgleichstock unterstützt das Land  
Baden-Württemberg vor allem die Infrastruktur und die 
Wirtschaft der Gemeinden im Ländlichen Raum und leistet 
damit zugleich einen Beitrag zur Sicherung von Arbeitsplät-
zen im Regierungsbezirk Tübingen. Gefördert werden neben 
dem Neubau von öffentlichen Einrichtungen auch dringend 
erforderliche Sanierungsmaßnahmen an bestehenden  
öffentlichen Gebäuden. 
 
Die Gemeinde Emerkingen erhält dabei für den Breitband-
ausbau "Weiße Flecken" einen Zuschuss von 40.000 €.  
Vielen Dank an dieser Stelle VG-Geschäftsführer Markus 
Mussotter mit seinem Team, MdL Manuel Hagel, den Mitar-
beitern des Landratsamts mit Landrat Heiner Scheffold und 
den Mitarbeitern des RP Tübingen mit Regierungspräsident 
Klaus Tappeser für die Unterstützung und den Einsatz für 
Emerkingen.  
 

Paul Burger, Bürgermeister 
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Altersjubilare im Juli 2023  

 
02.07. Sieglinde Gaßmann, Munderkinger Str.16 75 Jahre 
16.07. Erich Aßfalg, Wachinger Straße 24 74 Jahre 
 
Wir gratulieren herzlich und wünschen alles Gute,  
Gesundheit, viel Glück und Gottes Segen! 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 

 

 
 
Abfallkalender    
 
Restmüll Montag, 03.07.2023, ab 07.00 Uhr 
Bioabfall Montag, 10.07.2023, ab 06.00 Uhr 
Gelber Sack Donnerstag, 13.07.2023, ab 06.00 Uhr 
 

Gemeindeverwaltung

 
 
ABFALLWIRTSCHAFT ALB-DONAU-KREIS 
 
Problemstoffsammlungen 2023 
Entsorgungszentrum Ehingen 
- nur für Haushalte, keine gewerblichen Anlieferungen 
 
Termine: 
Samstag, 8. Juli,  13.00 - 16.00 Uhr 
Samstag, 4. November,  09.00 - 12.00 Uhr 
 

Als Problemstoffe angeliefert werden können:  
Altfarben (flüssig, lösungsmittelhaltig), Altöl (verunreinigt), 
Bremsflüssigkeit, Chemikalien, Desinfektionsmittel, Foto-
chemie, Feuerlöscher, Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, 
Kleber, Kleinkondensatoren (PCB-haltig), Kühlflüssigkeit, 
Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige Farben, Lacke und 
andere Stoffe, Pflanzenschutzmittel, Reinigungsmittel, 
Säuren und Laugen, Schädlingsbekämpfungsmittel, Spray-
dosen (nicht restentleert), Thermometer und andere queck-
silberhaltige Abfälle, Unkrautvernichter, Verdünnung     
 

Keine Problemstoffe bzw. nicht zur Annahme vorgesehen 
sind u.a.: 
Asbest (Deponien Litzholz, Ehingen, und Unter Kaltenbuch, 
Laichingen), Lösungsmittelfreie, wasserlösliche Farbe wie 
Dispersionsfarbe (eingetrocknet oder verfestigt in den Rest-
müll), Halogenlampen und konventionelle Glühbirnen (Rest-
müll), infektiöse Abfälle (Restmüll), Lampen (Entsorgungs-
zentrum), Medikamente (in der Regel Hausmüll)

Im Herbst startet die nächste mobile Problemstoff-
sammlung im Alb-Donau-Kreis. Die Termine werden 
rechtzeitig auf der Homepage bekannt gegeben: 
www.aw-adk.de  

 
 

 
Änderung Öffnungszeiten Rathaus 
 
Wegen Krankheit ändern sich die Öffnungszeiten  
vom 09.05. bis voraussichtlich 07.07.2023: 
 
Montag bis Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr  
Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 
Wir bitten dringend um Terminvereinbarung für Ihre  
Anliegen. 

Gemeindeverwaltung 
  

 

 

  

AUS DER GEMEINDE 
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Turmfalken gerettet 
 
In der vergangenen Woche konnten zwei junge Turmfalken 
im östlichen Gemarkungsgebiet gerettet und in ihr Nest zu-
rückgebracht werden. Vielen Dank hierbei den Helfern Hel-
mut Grunenberg, der die Hebebühne zur Verfügung stellte, 
sowie Heribert Neubrand und Bernd Molde. 

Ein weiterer, ausgewachsener Turmfalke, der im Bussen-
blick entdeckt wurde, hatte weniger Glück. Mithilfe von 
Christine Gulde konnte ich den flugunfähigen Turmfalken 
zwar einfangen. Nachdem meine Frau Carmen das Tier zu 
einem Tierarzt nach Ehingen brachte, zeigte ein Röntgen-
bild dort, dass der Flügel kompliziert gebrochen war. So 
musste der Turmfalke leider eingeschläfert werden. Schade! 
Auch hier gilt allen mein herzlicher Dank für die schnelle 
und unkomplizierte Mithilfe. 
 

Paul Burger, Bürgermeister 
 
 

Tim Götz erzielt ein hervorragendes Ergebnis beim  
Ironman in Klagenfurt 
 
Bei diesem Extrem-Triathlon bewältigen die Teilnehmer 
eine Schwimmstrecke von 3,8 km, eine Raddistanz von 
180,2 km und zu guter Letzt im Laufen die Marathondis-
tanz von 42,2 km. 
 
Auszug aus der SZ vom 22.06.2023 

 

Die Ehinger Triathleten in Klagenfurt (v.l.n.r.): Tim Götz, Thorsten Maier, Tobias 
Tress, Peter Bloching, Fabian Rupp und Patrick Geiger (Foto: Privat) 

 
Der Ironman Klagenfurt ist eine der bekanntesten und be-
liebtesten Langdistanz-Triathlonveranstaltungen der Welt. 
Die Strecke des spektakulären Rennens erstreckt sich durch 
die wunderschöne Region Kärnten in Österreich, die für ihre 
atemberaubende Landschaft und klaren Seen bekannt ist. 
In diesem Jahr waren auch sechs Triathleten aus Ehingen 
mit von der Partie und schlugen sich dabei erfolgreich. ... 
Mit einer Zeit von 9:25 Stunden konnte der Ehinger Jochen 
Maier den fünften Platz in seiner Altersklasse belegen.  
Gefolgt von Tim Götz, der bei seinem Langdistanzdebüt mit 
10:01 Stunden einen starken 21. Platz in seiner Alters-
klasse erkämpfen konnte. Mit Tobias Tress (10:24h), Patrick 
Geiger (10:27h), Peter Bloching (10:39h) und Thorsten 
Maier (10:44h) konnten alle Ehinger Teilnehmer deutlich 
unter elf Stunden den Ironman beenden und damit teil-
weise neue persönliche Bestmarken setzen. 
Die 20 mitgereisten Fans der Ehinger Athleten sorgten 
obendrein sowohl an der Strecke als auch im Ziel für einen 
unvergesslichen Tag. 
 

Gratulation, Tim ! Paul Burger, Bürgermeister 
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Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg  
 

Die Beratungstermine auf den Sprechtagen 2023 können  
ab sofort gebucht werden. 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich! 
Termine bei der Stadtverwaltung Ehingen,  
Tel. 07391/5030: 
11.07.2023 
08.08.2023  
12.09.2023 
10.10.2023 
14.11.2023 
12.12.2023 
Darüber hinaus steht die Dienststelle in Ulm ganztägig 
zur Beratung zur Verfügung.  
Die Anmeldeadresse beim Regionalzentrum in Ulm lautet: 
Wichernstraße 10 (Bastei-Center), 89073 Ulm,  
Tel. 0731-92041-0 oder auch online unter:  
www.eservice-drv.de/eTermin 

Gemeindeverwaltung

 

LANDRATSAMT ALB-DONAU-KREIS 
 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Ausschreibung Jahresprogramm 2023   
  
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2024 zum 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ausge-
schrieben. 
 
Grundsätzliches  
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist das 
zentrale Förderinstrument zur Stärkung und Weiterentwick-
lung des Ländlichen Raums in Baden-Württemberg. Ziel des 
ELR ist die integrierte Strukturentwicklung. Jedes geför-
derte Projekt ist im Jahr der Programmaufnahme zu begin-
nen und leistet in einem der vier Förderschwerpunkte In-
nenentwicklung/Wohnen, Grundversorgung, Arbeiten oder 
Gemeinschaftseinrichtungen einen Beitrag zur Strukturver-
besserung der Gemeinden. 
 
Ziel der Landesregierung ist es, den Flächenverbrauch wei-
ter zu reduzieren und den Folgen des Klimawandels auf al-
len Ebenen entgegenzuwirken. Deshalb erhält das ELR mit 
der aktuellen Programmausschreibung eine neue klimapoli-
tische Ausrichtung. Noch mehr als bisher steht künftig der 
Klimaschutz und die -anpassung im Mittelpunkt der Förde-
rung. Schon heute trägt das ELR maßgeblich zum Klima- 
und Ressourcenschutz bei. Besonders vor dem Hintergrund 
der aktuellen Entwicklungen werden die Möglichkeiten im 
ELR genutzt, um weitere wirkungsvolle Akzente in diesem 
Bereich zu setzen. 
 
1. Klimaschutz durch Förderzuschlag bei  
C02-Speicherung 
Bauen mit nachwachsenden Rohstoffen wird vor dem Hin-
tergrund der klimatischen Veränderungen immer wichtiger 
und daher weiterhin im ELR gefördert. Bei überwiegendem 
Einsatz ressourcenschonender, C02-bindender Baustoffe 
wie z.B. Holz als neue wesentliche Tragwerkskonstruktion 
wird der Fördersatz um 5 %-Punkte erhöht (siehe Punkt 6). 
Bis auf Projekte im Förderschwerpunkt Grundversorgung 
können Neubauprojekte nur noch bei Erfüllung dieser Vor-
gabe gefördert werden. 
Der Einsatz von C02-bindenden Baustoffen ist durch eine 
zusätzliche Erklärung (Formular ELR-9) mit der Antragstel-
lung zu bestätigen. 
  
2. Förderschwerpunkt Innenentwicklung/Wohnen 
Ziel ist und bleibt es, für diesen inhaltlich breiten Schwer-
punkt rund die Hälfte der zur Verfügung stehenden Mittel 
einzusetzen. 
Im Fokus steht die Aktivierung innerörtlicher Potenziale 
durch 

 Umnutzungen leerstehender Gebäude, 
 Aufstockungen von Gebäuden, 
 umfassende Modernisierungen, 
 sowie innerörtliche Nachverdichtungen. 

Gefördert werden Projekte in den Ortskernen sowie den 
Siedlungsflächen aus den 60er-Jahren und erstmals auch  
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aus den 70er-Jahren, sofern diese direkt an die Orts­ kerne 
oder die Siedlungsflächen der 60er-Jahre angrenzen. Bei 
Antragstellung ist dies per Karte nachzuweisen. Die nach 
Nr. 4.3 ELR erforderliche Erhebung der Gebäudeleerstände 
und Baulücken für die Wohngebiete der 70er-Jahre ist erst 
ab Antragstellung 2025 erforderlich. 
Förderfähig sind durch den Antragsteller (oder Verwandte 
ersten und zweiten Grades) eigengenutzte Wohnungen als 
auch Mietwohnungen zur Fremdnutzung (nicht in Neu­ bau-
ten). Bauvorhaben im Bestand, die in der Gebäudeeinheit  
ausschließlich Mietwohnungen oder neben eigengenutzten 
Wohnungen mehr als eine Mietwohnung enthalten, sind 
beihilferechtlich als „marktrelevant" zu betrachten. Die För-
derung ist nur unter den Vorgaben der Verordnung (EU) Nr. 
1407/2013 nach Nr. 6.3.3 ELR möglich. 
Die im Koalitionsvertrag festgehaltene Anpassungsstrate-
gie zum Bauen im Bestand wird forciert. Zudem sollen die 
gestiegenen Baukosten bei der Berechnung der maxi­ ma-
len Zuschussbeträge berücksichtigt werden. 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung sind 
Neubauprojekte in Baulücken zur Eigennutzung künftig nur 
noch förderfähig, wenn sie mit überwiegendem Einsatz 
C02- bindender Baustoffe, wie z.B. Holz, in der neuen Trag-
werkskonstruktion errichtet werden. 
Für abgegrenzte innerörtliche Bereiche wird weiterhin die 
Förderung der unrentierlichen Ausgaben von Gemeinden bei 
Erwerb und Baureifmachung von Grundstücken angeboten, 
um die flächenschonende Innenentwicklung weiter zu stär-
ken. Gemein-den haben trotz der Förderung häufig eine 
hohe Finanzierungsbelastung, die nicht durch Verkaufser-
löse abgedeckt werden kann. 
Die Aktivierung innerörtlicher Flächenpotenziale gehört je-
doch zu den zentralen Herausforderungen einer ressour-
censchonenden Innenentwicklung. Die Förderung beim ren-
tierlichen Mehraufwand kann daher, abweichend von Nr. 
6.1.1 ELR i. V. m. 8.10 ELR von 40 % auf bis zu 75 % er-
höht werden. 
Neu angeboten wird auch ein Förderzuschlag für modell-
hafte Vorhaben, die für innerörtliche Gestaltung/Wohnum-
feld in Bezug auf Klimaschutz/Resilienz durch z.B. diverse 
Maßnahmen zur Umsetzung des „Schwammstadt"-Kon-
zepts (Entsiegelung, Tiefbeetgestaltung im Straßenraum 
als Niederschlagssammel- und Versickerungsbecken, Bach-
renaturierung im Dorfplatzbereich, usw.) beispielhaft sind. 
Abweichend von 
Nr. 6.1.1 ELR i. V. m 8.10 ELR kann eine Förderung erstmals 
von bis zu 50 %, max. 
1.000.000 Euro erfolgen. Nähere Informationen sind der 
Anlage zur Ausschreibung zu entnehmen. 
 
3. Förderschwerpunkt Grundversorgung 
Die Versorgung mit Waren und Dienstleistungen ist und 
bleibt ein wesentlicher Standortfaktor für den Ländlichen 
Raum, den es zu stärken und auszubauen gilt. Mit dem ELR 
soll die Existenz kleiner Handels-, Gewerbe- und Dienstleis-
tungsbetriebe zur Sicherung der Grundversorgung unter-
stützt werden. Vor allem Dorfläden, Dorfgaststätten, Metz-
gereien und Bäckereien, aber auch der lokale Handwerker 

sind wichtige Bau­ steine der Grundversorgung. Zur Grund-
versorgung können auch Ärzte und weitere gesundheitsbe-
zogene Angebote zählen. 
Dabei ist für eine Förderung im Bereich Grundversorgung 
immer die Frage zu stellen, welche Angebote es am Ort 
gibt. Unterstützt werden hier nicht konkurrierende Be­ 
triebe, sondern Investitionen, die zum Erhalt des einzigen 
Angebots am Ort beitragen. Die den Aufnahmeantrag stel-
lende Gemeinde bzw. Stadt muss den Bedarf für die Bereit-
stellung des betreffenden Gutes oder der betreffenden 
Dienstleistung der Grundversorgung unter Berücksichtigung  
ggf. bereits bestehender Einrichtungen im Ort darstellen 
(Formular ELR-5). 
Aufgrund der Bedeutung der Grundversorgung für den 
Ländlichen Raum ist die räumliche Abgrenzung nach Nr. 4.1 
ELR bzgl. des Förderschwerpunkts Grundversorgung analog 
dem Förderschwerpunkt Arbeiten erweitert. 
Projekte, die nicht der Grundversorgung dienen, können im 
Förderschwerpunkt Arbeiten beantragt werden. Dort ist je-
doch die Umsetzung von Neubauten ausschließlich in C02-
speichernder Bauweise zu beachten. 
 
4. Förderschwerpunkt Arbeiten 
Zur Stärkung der dezentralen Wirtschafts- und Siedlungs-
struktur sollen kleine und mittlere Betriebe unterstützt 
werden. Dazu gehören auch neue Organisationsformen wie 
Co-Working oder Kooperationen in Mehrfunktions-häusern. 
Für die innerörtliche Weiterentwicklung werden im Förder-
schwerpunkt Arbeiten vor allem die Entflechtung störender 
Gemengelagen in den Ortskernen gefördert. Dazu zählt bei-
spielsweise die Verlagerung eines emissionsstarken Be-
triebs in ein nahegelegenes Gewerbegebiet, um die freiwer-
dende innerörtliche Fläche anschließend einer nachbar-
schaftsverträglichen Nachnutzung zuzuführen. 
Neubauprojekte im Förderschwerpunkt Arbeiten sind - wie 
bisher - nur förderfähig, wenn sie durch überwiegenden Ein-
satz ressourcenschonender, C02- bindender Baustoffe wie 
z.B. Holz in der neuen Tragwerkskonstruktion errichtet wer-
den. 
 
5. Förderschwerpunkt Gemeinschaftseinrichtungen 
Gemeinschaftseinrichtungen wie Mehrzweckhallen oder 
Dorfgemeinschaftshäuser werden gefördert, wenn sie auch 
der Innen- und Ortskernentwicklung dienen. Die Förderung 
konzentriert sich auf die Modernisierung und Anpassung 
von Bestandsgebäuden. 
Neubauprojekte im Förderschwerpunkt Gemeinschaftsein-
richtungen sind künftig nur noch förderfähig, wenn sie 
durch überwiegenden Einsatz ressourcenschonender, C02- 
bindender Baustoffe wie z.B. Holz in der neuen Tragwerks-
konstruktion errichtet werden. 
Die Förderung von Rathäusern und Kindergärten ist nur 
möglich, wenn bei den Baumaßnahmen Bestandsgebäude 
genutzt und diese ggf. untergeordnet ergänzt werden (mit 
Anbauten). Auch die Schaffung von Barrierefreiheit bei Be-
standsgebäuden stellt eine mögliche, förderrelevante 
strukturelle Verbesserung dar. 
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Förderübersicht 

 
 
Antragsverfahren 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. 
Diese Aufnahmeanträge enthalten auch die privaten Pro-
jekte. Das MLR entscheidet im Frühjahr 2024 über die Auf-
nahme in das ELR.  
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den pri-
vaten Projekten bis spätestens 18.08.2023 bei der  
Gemeinde vorliegen. 
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in 
Frage kommen könnte, so wenden Sie sich an  
Bürgermeister Paul Burger, Tel. 07393/2239,  
E-Mail: paul.burger@emerkingen.de, um die erforderlichen 
Unterlagen abzustimmen. 
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen wer-
den, die zeitnah im Anschluss an die Förderentscheidung im 
Frühjahr 2024 umgesetzt und davor nicht begonnen wor-
den sind. 
Die ausführliche Ausschreibung zum Jahresprogramm 2024 
und weitere allgemeine Informationen über die Fördervor-
rausetzungen, die Förderhöhe und das Verfahren zur An-
tragstellung finden Sie unter  
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/ 
laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/ 
Seiten/ELR-Antragstellung.aspx 
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Neugierig auf Bio? 
Bio-Ziegenhof bei einer Familienführung erleben 
 
Anja Kirchner und Anke Hose bewirtschaften seit einigen 
Jahren gemeinsam den Bio-Ziegenhof in Ehingen-Bockigh-
ofen. Auf dem Betrieb wird die besondere Ziegenrasse der 
Thüringer Waldziegen – eine bedrohte Nutztierrasse – ge-
halten. In der hofeigenen Käserei wird die Milch der Thürin-
ger Waldziegen vor Ort zu hochwertigem Bio-Ziegenkäse 
weiterverarbeitet. Bei einer Familienführung am 9. Juli 2023 
um 11 Uhr können Interessierte den Bio-Ziegenhof kennen-
lernen und erleben.  
 
Von Beginn an war es den beiden Betreiberinnen ein Anlie-
gen, den Betrieb ökologisch zu bewirtschaften, die Tiere 
artgerecht zu halten und eigene, hochwertige Bio-Ziegen-
käsespezialitäten herzustellen, bei die Prozesse und In-
haltsstoffe gleichermaßen transparent und nachvollziehbar 

sind. Die Führung vermittelt vor Ort Informationen zur öko-
logischen Ziegenhaltung und der Herstellung von leckerem 
Bio-Käse. Sie ist für die ganze Familie geeignet.  
 
Die Teilnahme kostet 5 Euro pro Person. Eine Anmeldung 
dazu ist erforderlich. Witterungsbedingte Kleidung ist vor-
teilhaft. 
 
Diese Veranstaltung findet im Rahmen der gemeinsamen 
Veranstaltungsreihe „Neugierig auf Bio? Bio-Betriebe auf 
der Schwäbischen Alb erleben und entdecken“ zur Gläser-
nen Produktion auf Bio-Betrieben statt. Diese wird organi-
siert von den drei Landkreisen Alb-Donau-Kreis, Esslingen, 
Reutlingen und von der Bio-Musterregion Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb. Diese gemeinsame Veranstaltungsreihe 
stellt vor, wie heimische Bio-Produkte erzeugt werden und 
wie der Ökolandbau die Natur schützt. Zudem wird die Viel-
falt an wertvollen Bio-Erzeugnissen auf der Schwäbischen 
Alb präsentiert. 
 
Adresse: Bockhofer GbR, Von-Botic-Straße 7,  
89584 Ehingen-Bockighofen 
 
 
Anmeldung unter:  
https://www.biomusterregionen-
bw.de/Anmeldung_zu_Veranstaltung 
 
 
 

 
 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 
 
L 255, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen  
Rottenacker und Ehingen (Donau) 
 
Vollsperrung im Baustellenbereich von Montag,  
03. Juli bis voraussichtlich Freitag, 21. Juli 2023 
 
Ab Montag, 03. Juli 2023, lässt das Regierungspräsidium 
Tübingen auf einer Länge von rund 2,3 Kilometern den 
schadhaften Fahrbahnbelag der L 255 ab etwa 100 Meter 
vor dem Bahnübergang bei Dintenhofen, Einmündungsbe-
reich von Kirchbierlingen, bis einschließlich etwa 200 Meter 
nach dem Bahnübergang bei Dettingen in Richtung B 465 
erneuern.  
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die 
Fahrbahndeckenerneuerung bis Freitag, 21. Juli 2023, abge-
schlossen.  
Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrü-
ckungen, massiven Rissbildungen sowie die offenen Quer- 
und Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbes-
serung der Verkehrssicherheit und ist zur Substanzerhal-
tung der Straßeninfrastruktur erforderlich.  
Parallel zu der Fahrbahndeckenerneuerung wechselt die 
Stadt Ehingen auf der Strecke die Kanal - und Wasserlei-
tungsschachtabdeckungen aus. 
 
  

SONSTIGE BEHÖRDEN 

 

i 
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Verkehrsführung während der Sanierung: 
Während dieser Maßnahme ist die L 255 im Baustellenbe-
reich voll gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt von Rottenacker über die L 257 nach 
Kirchbierlingen, weiter nach Weisel auf die B 465 nach  
Ehingen, die Gegenrichtung wird umgekehrt geführt. 
Der Anliegerverkehr innerhalb der Baustelle ist während der 
Bauzeit nur eingeschränkt möglich.  
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im 
Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden Behinde-
rungen. 
 
Kosten: 
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 500.000 
Euro und werden vom Land getragen. 
 
Hintergrundinformation: 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbun-
dene Verkehrsbeschränkung können im Internet unter 
www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.  
 
 
B 30, Instandsetzung der Brücke über die L 259 bei  
Laupheim-Mitte in Fahrtrichtung Ulm-Biberach 
 

Teilsperrung des Richtungsverkehr Ulm-Biberach im 
Baustellenbereich von Mittwoch, 28. Juni bis voraussicht-
lich Mitte Oktober 2023 
 
Ab Mittwoch, 28. Juni 2023, lässt das Regierungspräsidium 
Tübingen auf der B 30 die Brücke über die L 259 bei Laup-
heim-Mitte in Fahrtrichtung Ulm-Biberach sanieren. Güns-
tige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, sind die Arbei-
ten bis voraussichtlich Mitte Oktober 2023 abgeschlossen. 
Die Maßnahme ist aufgrund diverser Schäden, wie zum Bei-
spiel langjähriger Tausalzbelastung am Bauwerk und der 
Beeinträchtigung der Brücke durch den starken Verkehr er-
forderlich. Sie dient der Verbesserung der Verkehrssicher-
heit und der Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur. 
 
Verkehrsführung während der Sanierung: 
Die Maßnahme wird in zwei Bauabschnitten durchgeführt. 
Während den gesamten Instandsetzungsarbeiten auf der B 
30 ist am Anschluss Laupheim-Mitte die Ausfahrt nach 
Laupheim aus Richtung Ulm voll gesperrt. Der Verkehr wird 
auf die Ausfahrt Laupheim-Süd umgeleitet. Der Auffahrts-
ast von Laupheim-Mitte in Fahrtrichtung Biberach ist jeder-
zeit befahrbar. 
Das Baufeld auf der B 30 wird mit einer Leitwand vom Ver-
kehr geschützt.  
 
Verkehrsführung im ersten Bauabschnitt 
Im ersten Bauabschnitt wird auf der B 30 die linke Fahrspur, 
Überholspur, gesperrt und der Verkehr auf der rechten 
Fahrspur an der Baustelle vorbeigeführt. 
Auf der Fahrbahn für den Richtungsverkehr von Biberach in 
Fahrtrichtung Ulm wird eine zusätzliche Leitwand am linken 
Fahrbahnrand als Rückhaltesystem aufgestellt. Die An-
schlussstelle Laupheim-Mitte ist in dieser Fahrtrichtung 
ohne Einschränkungen befahrbar. 

Zweiter Bauabschnitt: 
Nach Fertigstellung des ersten Bauabschnittes, wird vo-
raussichtlich ab Mitte August 2023 der Verkehr auf der 
Last- und Verzögerungsspur gesperrt und einspurig auf der 
Überholspur an der Baustelle vorbeigeführt. Die Fahrbahn 
für den Richtungsverkehr von Biberach in Fahrtrichtung Ulm 
ist von diesem Bauabschnitt nicht betroffen.  
Über den Beginn des zweiten Bauabschnitts informiert das 
Regierungspräsidium Tübingen zu einem späteren Zeit-
punkt in einer gesonderten Pressemitteilung. 
 
Verkehrsführung auf der L 259 
Zum Ein- und Ausbau vom Trag- und Arbeitsgerüst an der 
Unterseite der Brücke, wird der Verkehr auf der L 259 mit 
einer Ampel geregelt.  
Zur Instandsetzung der Stahlbetonstützen am Fahrbahn-
rand der Landesstraße werden beide Fahrspuren der Lan-
desstraße eingeengt und mit einer Geschwindigkeitsbe-
schränkung unter der Brücke durchgeführt. 
 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im 
Zusammenhang mit der Baumaßnahme entstehenden  
Behinderungen.  
 
Kosten:  
Die Kosten für die Instandsetzungsarbeiten belaufen sich 
auf rund 750.000 Euro und werden vom Bund getragen.  
 
Hintergrundinformationen: 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbun-
dene Verkehrsbeschränkung können im Internet unter 
www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.  
 

 
 
DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
BADEN-WÜRTTEMBERG 
 
Start der Digitalen Rentenübersicht: 
Digitale Rentenübersicht ist ein Baustein der Altersvor-
sorgeplanung  
Individuelle Altersvorsorgeberatung gibt jedoch mehr 
Planungssicherheit 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) vermittelt ihren Versicherten seit über 10 Jahren 
in individuellen Beratungen das notwendige Wissen, das für 
den eigenverantwortlichen Aufbau einer zusätzlichen Al-
tersvorsorge erforderlich ist. Damit nimmt sie nicht zuletzt 
auch den gesetzlichen Auftrag der wichtigen Wegweiser-
funktion in Fragen der zusätzlichen Altersvorsorge wahr.  
 
Digitale Rentenübersicht  
»Natürlich steht am Anfang jeder Beratung die Feststellung 
der Summen, die über eine gesetzliche, betriebliche oder 
private Altersvorsorge erwartet werden können«, stellt 
Gabriele Frenzer-Wolf, Direktorin der DRV BW, klar. Diese 
können die Menschen zukünftig auch niederschwellig durch 
die Digitale Rentenübersicht abrufen. Das ist eine gute,  
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erste Grundlage für die Planung der Alterssicherung. Die ei-
gentlich entscheidenden Schritte kommen jedoch erst im 
Anschluss an die Betrachtung der Übersicht: Was bedeuten 
die Zahlen in der Digitalen Rentenübersicht und sind Maß-
nahmen und Handlungsschritte von Versicherten daraus ab-
zuleiten, um ein angemessenes Auskommen im Alter zu ha-
ben?  
 
Intensivgespräche zur Altersvorsorge  
Zu diesen Fragen bietet die DRV BW in ihren 19 Servicezen-
tren für Altersvorsorge in Baden-Württemberg kostenlos 
ausführliche Beratungen – die über 90-minütigen »Intensiv-
gespräche zur Altersvorsorge« – an. Hierbei werden im per-
sönlichen Gespräch zunächst die für das Alter prognosti-
zierten Summen festgestellt, die sich aus den gesetzlichen, 
betrieblichen und privaten Rentenanwartschaften ergeben. 
Zeigen sich hier Lücken, werden die aktuelle Vorsorgesitua-
tion und die weiteren Möglichkeiten betrieblicher und/oder 
privater Altersvorsorge besprochen. Die Erklärung der un-
terschiedlichen Förderwege, sowie der Vor- und Nachteile 
erfolgt dabei stets anbieterunabhängig und produktneutral. 
»Unsere Beraterinnen und Berater leisten hier eine ganz 
hervorragende Arbeit und haben dabei stets Alter, Einkom-
men, Familienstand und die persönliche Sicherheitsorientie-
rung ihres Gegenübers im Blick«, so Frenzer-Wolf.  
Zuletzt berichtete die Zeitschrift »Finanztest« in ihrer Aus-
gabe 03/2023 über die kostenfreien, neutralen und unab-
hängigen Intensivgespräche zur Altersvorsorge der DRV 
BW. Aktuell wird verstärkt auf die Zielgruppe der Frauen 
zugegangen.  
 
Mehr Informationen:  
Intensivgespräche zur Altersvorsorge:  www.prosa-bw.de  
Altersvorsorge für Frauen:  www.drv-bw.de/Altersvor-
sorge/Frauen  
Digitale Rentenübersicht: www.rentenuebersicht.de  
 

 
 
AGENTUR FÜR ARBEIT ULM 
 
Veranstaltungshinweis 
Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und Schüler 
 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Dienstag, den 18. Juli ein Online-Seminar mit dem 
Titel „Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und Schüler" 
an. Die Veranstaltung bietet Tipps für die Erstellung von 
Bewerbungsunterlagen und geht auf Besonderheiten bei 
Online-Bewerbungen ein. Dabei wird geklärt, wie man die 
perfekte Bewerbung schreibt, wie moderne Bewerbungen 
heute aussehen und wo die Unterschiede zwischen einer 
Online-Bewerbung, einer Bewerbung per Mail und einer 
klassischen Bewerbung liegen. Weiter gibt es Hinweise, wo 
man gute Bewerbungsvorlagen finden kann und was es 
sonst noch zu beachten gibt. Die anderthalbstündige Ver-
anstaltung beginnt um 14:00 Uhr und ist auch für ganze 
Schulklassen geeignet.

Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeits-
agentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird  
1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tab-
let oder Smartphone möglich.  
  
 

 
 

 
MUSIKKAPELLE EMERKINGEN E. V. 
 

 
 
 
 

 

Probentermine: 
 
Vororchester 
Montag, 03.07.        17:15 Uhr Probe Unterstadion 
  
Jugendkapelle 
Freitag, 30.06.             keine Probe 
  
Aktive Kapelle 
Freitag, 30.06.             15:00 Uhr Mitarbeiterfest GeBa 
 19:30 Uhr Marschprobe 
Mittwoch, 05.07.           19:30 Uhr Marschprobe 
  
 
Mitarbeiterfest Fa. Bartholomäus GmbH 
 
Am Freitag, 01.07. spielen wir ab 15 Uhr zur Unterhaltung 
der Mitarbeiter beim Sommerfest. Wir treffen uns um  
14:45 Uhr in der Bachstraße und freuen uns auf einen  
tollen Nachmittag. Mit diesem Auftritt möchten wir uns bei 
der Fa. Bartholomäus für die tolle Unterstützung unserer  
Musikkapelle herzlich bedanken! 
 
 
Jugendausflug 2023 
 
Am Samstag, 01.07.23 treffen wir uns um 09:00 Uhr am 
Probeheim. Gemeinsam machen wir uns dann auf den Weg 
in den Kletterwald nach Bad Waldsee. Bitte zieht entspre-
chendes Schuhwerk (keine offenen Schuhe) und Kleidung 
(ggf. auch für Regen) an. Ein kleines Vesper, Trinken und 
Taschengeld nicht vergessen!  
Gegen Nachmittag machen wir uns dann wieder zurück auf 
den Heimweg und Grillen noch gemeinsam am Probeheim. 
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug mit Euch! 
  
Euer Jugend-Orga-Team 
   

Peter Pflug, 1. Vorsitzender 

 

VEREINSNACHRICHTEN 
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SSV EMERKINGEN 
 
 
 

 

ABTEILUNG: FUSSBALL 
 

SSV - Aktive 
 

Durch die gewonnene Meisterschaft hat sich die SGM Emer-
kingen/Ehingen-Süd für den „Erdinger Meistercup“ qualifi-
ziert. Die erste Runde wurde bereits am 17. Juni in Nersin-
gen gespielt. Die Endrunde nun am 24. Juni in Metzingen 
mit folgenden Ergebnissen: 
SGM – TSV Gomaringen = 1:0 # SGM – FC Union Heilbronn 
II = 1:0 # 
SGM – SC Türk Murrhardt = 0:0 # SGM – SV Pattonville = 
1:1 # 
Im Viertelfinale gegen SGM Schramberg mit 0:3 verloren = 
Platz 5 # 
 
 
ABTEILUNG: JUGENDFUSSBALL 
 

SSV - Junioren 
 
Ergebnisse   ++ letzter Spieltag++ 
Samstag 24. Juni 
E-Junioren:  
SGM U`stadion/Emerk. – TSV Riedlingen I = 5:2 
D-Junioren:  
SGM Emerk/U`stadion -  SGM Kirchen/Marchtal = 0:4 
C-Junioren:  
SGM Dettingen Donau-Winkel – TSG Ehingen II = 8:0 
A-Junioren:  
SGM EmerkingenDonau-Winkel – SGM Fulgenstadt = 2:4 
Sonntag 25. Juni 
B-Junioren: SGM U`stadion Donau-Winkel –  
SGM Langenenslingen = 4:2 
 
Entscheidungsspiel in der Kreisstaffel in Uttenweiler  
am Mittwoch, 28. Juni um 19 Uhr 
SGM Braunenweiler/Renhardsweiler – SGM U`stadion 
Donau-Winkel = X:X 
 
Entscheidungsspiel deswegen:  
Im Juniorenbereich entscheidet nicht das Torverhältnis über 
die Meisterschaft. Bei Punktgleichheit des Erst- und Zweit-
platzierten gibt es ein Entscheidungsspiel. 
 
+++ Die Tabellen der Junioren-Teams in der nächsten  
Ausgabe.+++ 
 
B-Junioren: SSV Ehingen-Süd – TSG Balingen II (U16)   
= 2:2 (Landesstaffel) 
Mit diesem Remis konnte der SSV Ehi-Süd den Abstiegs-
platz nicht verlassen. Ein Funke Hoffnung auch in der 
nächsten Saison in der Landesstaffel zu spielen besteht 
dennoch. Grund: Aus der Verbandsstaffel werden die Mann-
schaften des FV Ravensburg I und der TSG Balingen I in die 
Landesstaffel absteigen. Da die Vereine Ravensburg II und 

Balingen II bereits mit einer Mannschaft in der Landesstaf-
fel spielen, müssen diese beiden Teams wohl absteigen. 
Denn aus einem Verein dürfen keine 2 Mannschaften in der-
selben Staffel spielen. 
Im Moment bleibt nur abwarten, bis die endgültigen Ent-
scheidungen gefallen sind. 
    
Samstag 01. Juli:  
Bambini ab 14 Uhr beim Turnier in Dettingen 
Sonntag 02. Juli:  
D-Junioren ab 9:00 Uhr beim Turnier in Dettingen 
 

 

 

 
FÖRDERVEREIN JUGEND- UND GEMEINDEARBEIT  
ROTTENACKER E.V. 
 

 
 
Maultaschenverkauf – Herzliche Einladung 
Samstag, den 01.07.2023 ab 11:00 Uhr 
Feuerwehrgerätehaus 
 
Maultaschen à la FJGARO 
Jetzt ist der Juli wieder da 
Ersehnt von vielen fern und nah 
Die lang gepflegte Tradition 
Unsrer Maultaschenproduktion 
Auch heuer vorgepackt zu 5 und 10 
Soll’n Gügla* übern Tresen gehn 
Denn s Team um Schultes und den Pfarr 
Das fertigt auch in diesem Jahr 
In Teig gehüllte Fülle pur 
Mit Zutaten vom Feinsten nur  
Wer’s einmal aß und deshalb kennt 
Am Elfe zum Verkaufstand rennt 
Am Samstag, wenn der Kessel brennt 
Wer’s noch nicht kennt, dem rät der Koch 
Dann kommet halt, probieret’s doch 
Seit 21 Jahren geht’s nun so 
Und ‘s Geld erhält der FJGARO 
Der’s aber dann der Jugend gibt 
Die ihm so sehr am Herzen liegt 
Doch Würze kommt, ihr liebe Leut 
Durch unsern Spaß und euer Freud 
Kommt weil wir einen Fortschritt sehn 
Für unsre Jugend - Danke schön! 
(*Gügle = Plastikbeutel) 
 

 
 
  

AUS DER REGION 
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BAROCKwoche vom 12. bis 20.08.2023  
in Oberschwaben-Allgäu //  
Auch Oberstadion ist dabei. 
Zeitreise ins Himmelreich des Barock 
 
Oberstadion, 13.08.2023 – „Barock verblüfft“ ist das Motto 
der diesjährigen BAROCKwoche, die vom 12. bis 20. August 
2023 entlang der Oberschwäbischen Barockstraße stattfin-
det. Einblicke in den barocken Orgelbau stehen dabei ebenso 
auf dem Programm wie Schauspielführungen und reich ge-
deckte barocke Tafeln. Darüber hinaus laden Konzerte und 
musikalische Rundgänge dazu ein, tief ins barocke Lebensge-
fühl einzutauchen und Verborgenes zu entdecken. Auch 
Oberstadion ist mit einer Führung durch die St. Martinus 
Kirche mit Erklärung der Orgel am 13.08.2023 um 14:00 
Uhr dabei. 
 
www.himmelreich-des-barock.de  
Die Kirche St. Martinus wurde 1473 erbaut und wird in 
Kunstführern" reich wie keine andere im Lande an Denkmä-
lern der altdeutschen Kunst", bezeichnet. 
In allen Himmelsrichtungen verkündet der außergewöhnli-
che Turm der St. Martinus Kirche dem Betrachter, dass er 
sich einer besonderen Kirche nähert. Das gotische Langhaus 
hält mühelos, was der Bau von außen verspricht. Die Kirche 
St. Martinus wurde 1473 erbaut. Wegen ihrer gotischen 
Flügelaltäre, barocken Altäre und vieler Bilder dieser 
Stilepoche hat die Kirche St. Martinus Eingang in bedeu-
tende Kunstführer gefunden. 
7 Flügelaltäre stammen aus der „Ulmer Schule“ des 15. 
Jahrhunderts. In den Kunstführern wird die Kirche in Ober-
stadion als „reich wie keine andere im Lande an Denkmälern 
altdeutscher Kunst“ bezeichnet. 
Allein schon die Flügelbilder des Hochaltares sind für sich 
genommen ein Besuch wert. Auf den beiden Flügeln sind 
außen die Kreuztragung und Grablegung dargestellt. Ge-
malt von Jörg Stocker zu Ulm um 1490 und 1863 von Lang 
in Ulm restauriert. 
Bizarre Felskegel prägen die Landschaft im Hintergrund mit 
Blick auf Golgatha und einer turmreichen Stadt. Das Chor-
gestühl ist signiert in gotischer Minuskelschrift „Jorg Surlin  
zu ulm 1468“ – es handelt sich um die zweitfrüheste be-
kannte Arbeit des berühmten Ulmer Schreibers Jörg Syrlin  
d. J. 
Die Orgel ist ein Werk von Albert Reiser aus dem Jahr 1965 
mit 15 Registern auf zwei Manualen und Pedal. Sie ist auf 
der oberen Etage der Doppelempore im Westen des Lang-
hauses in ein barockes Gehäuse aus der Zeit um 1774 ein-
gebaut. Die in dreizehn Felder unterteilte Brüstung der un-
teren Etage ist mit den zwölf Aposteln bemalt, mit Christus 
als Salvator mundi in ihrer Mitte. Unter der Empore stehen 
die sogenannten Gerichtsstühle aus dem 17. Jahrhundert, 
Sitzgelegenheiten für die gräflichen Beamten. 
Anmeldung bitte unter kulturbuero@oberstadion.de oder 
Tel. 0152/24842830 
 
Mehr Informationen zur BAROCKwoche und das gesamte 
Programm unter www.himmelreich-des-barock.de. 
SERVICE 
Stationen der BAROCKwoche finden sich in: Achberg, 

Bad Schussenried, Bad Wurzach, Biberach a. d. Riss, Ehin-
gen, Kempten, Kißlegg i. Allgäu, Wald, Leutkirch i. Allgäu, 
Memmingen, Mengen, Tettnang, Oberstadion, Pfullendorf, 
Ravensburg, Riedlingen, Roggenburg, Sigmaringen, St. Gal-
len, Wald, Weingarten, Wolfegg, Zwiefalten 
 
Die Oberschwäbische Barockstraße in Kürze 
Entlang der Oberschwäbischen Barockstraße lässt sich erle-
ben, wie lebendig das epochale Erbe der Zeit des Barock 
auch heute noch ist. Historische Persönlichkeiten führen 
durch opulente Paläste, prachtvolle Kirchen oder in den All-
tag der einfachen Leute. 840 Kilometer, vier Routen und 
über 50 Erlebnisstationen: Auf der berühmten Kultur- und 
Ferienstraße wartet das Himmelreich des Barock.  
Die Hauptroute beginnt im Norden mit dem Kloster Wiblin-
gen und führt über Biberach, Ochsenhausen, Bad Wurzach, 
Wolfegg und Kißlegg bis an den Bodensee und zurück über 
Weingarten, Bad Waldsee, Bad Schussenried, Zwiefalten 
und Ehingen nach Ulm. Die Ostroute verbindet die Allgäu-
Städte Memmingen, Ottobeuren, Kempten und Leutkirch 
und schließt in Kißlegg wieder an die Hauptroute an. Ent-
lang der Westroute bereisen Barockbegeisterte das Kloster 
Wald, das Kloster Habsthal, das Kloster und Schloss Salem 
und die Basilika Birnau am Bodensee. Die Südroute führt 
vom deutschen Bodenseeufer über Österreich in die 
Schweiz nach Trogen und St. Gallen bis hin zur Insel 
Mainau. 
Besucher können in sechs Themenwelten die Epoche des 
Barock entdecken: „BAROCK bestaunen“, „BAROCK erle-
ben“, „BAROCK genießen“, „BAROCK entspannen“,  
„BAROCK erlauschen“ und „BAROCK erschaudern“. 
Die Oberschwaben Tourismus GmbH mit Sitz in Bad 
Schussenried ist Trägerin der Marke „Oberschwäbische  
Barockstraße“ und vermarktet die Ferienstraße national 
und international. Kontakt: Tel. +49 (0)7583 92638-0, 
info@oberschwaben-tourismus.de,  
www.himmelreich-des-barock.de 
 

 
 
GEMEINDEBÜCHEREI OBERSTADION 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
im Juli ist die Bücherei am Samstag, 01. Juli, von 9 – 11 
Uhr geöffnet. 
 
Bücher-Flohmarkt 
Jeden geöffneten Samstag (Jeden 1. Samstag im Monat 
während der Schulzeit) können Sie an unserem Flohmarkt-
tisch aussortierte Medien günstig erwerben. 
 
Sommerferien 
Die Bücherei ist von Dienstag, 15. August bis Freitag, 08. 
September geschlossen. 
Ab Dienstag, 12. September sind wir wieder für Sie da. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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KLEINTIERZUCHTVEREIN UTTENWEILER U. UMGEBUNG 
 
Einladung zum Kleintiermarkt am Sonntag, 9. Juli 2023 
von 9.00 – 12.00 Uhr beim Züchterheim,  
im Ausstellungsraum, Uigendorfer Str. 8 
 
-    Verkaufen - kaufen - tauschen - anschauen!  
-    Kaninchen-Zwerghühner-Hühner-Tauben  
-   Wellensittiche und Meerschweinchen. 
-   Hühner, Zwerghühner (New Castle Impfschutz)  
-   Gehege Nutzung und Eintritt ist frei! 
-   Nur Gesunde Tiere anbieten.  
-   Marktregeln - vor dem Eingang beachten! 
-   mit Frühschoppen und Verlosung 
-   Auf regen Besuch freut sich der Verein 
     
 Die Vorstandschaft Gebhard - Zander- Stöhr      
     

 
 
 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 

 

SONSTIGES 

 

i 
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VERBAND KATHOLISCHES LANDVOLK E.V. 
 
Kreativseminar „Aus dem Nebel ans Licht“ für Kriegs- 
enkel in 73479 Ellwangen - Autobiografisches Schreiben 
und mehr  
 
Die heute circa Fünfundvierzig- bis Fünfundsechzigjährigen 
tragen die oft traumatischen Erlebnisse der Eltern, die diese 
selbst nie aufarbeiten konnten, unbewusst mit. 
 
Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentransfers 
sind: … das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu ge-
nügen… nicht „Nein“ sagen zu können.… trotz guter Arbeit 
stellt sich kaum innere Zufriedenheit ein… das Gefühl von 
Heimatlosigkeit, Andersartigkeit oder auf der Flucht zu 
sein… das Gefühl, die eigenen Eltern emotional nicht errei-
chen zu können… Der Verband Katholisches Landvolk bie-
tet unter der Leitung von Marion Betz (Kunsttherapeutin) in 
geschützter Atmosphäre einen Schreib- und Mal-Workshop 
für Kriegsenkel von Sa 23.09. – So 24.09.23 im Tagungs-
haus Schönenberg in 73479 Ellwangen an. Keine Vorkennt-
nisse erforderlich. Kosten: € 320,- Malmaterial, Übernach-
tungs- und Verpflegungskosten inklusive.  
 
Anmeldung bis Fr 1.09.2023 bei vkl@landvolk.de oder  
unter 0711 9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt. 
 

 

 

EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
Telefon: 07393-4997 
E-Mail:  Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
 
Wochenspruch zum 4. Sonntag nach Trinitatis: 
„Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz 
Christi erfüllen.“ (Galater 6, 2) 
 
Predigttext: 1. Petrus 3, 8-17 
 
Sonntag, 02. Juli 2023 (4.Sonntag nach Trinitatis) 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Vorstellung 

der neuen Konfirmanden, 
Pfarrer Hain 
10:30 Uhr Kinderkirche 
 
Montag, 03. Juli 2023 
19:00 Uhr Friedensgebet 
 
Dienstag, 04. Juli 2023 
19:00 Uhr Stündle fürs Wort, Gemeindehaus 
19:30 Uhr Chörle, Christuskirche 
 
Mittwoch, 05. Juli 2023 
17:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus 
19:30 Uhr Konfirmanden-Elternabend, Gemeindehaus 
19:30 Uhr  AA-Meeting, Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 06. Juli 2023 
09:30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, Gemeindehaus

Konfirmanden 
 
Am Mittwoch, 5. Juli 2023 findet um 19:30 Uhr ein Eltern-
abend im Gemeindehaus statt. Pfarrer Hain wird Ihnen noch 
ein paar Informationen zum Ablauf des Unterrichtes bzw. 
der Konfirmation geben und Fragen beantworten. 
 
 
Gemeindefest 2023 
 
Nach einer langen Pause wollen wir in diesem Jahr wieder 
unser Gemeindefest zusammen feiern. Und zwar am  
16. Juli 2023. 
 
Wir beginnen mit dem Fest-Gottesdienst um 10:30 Uhr in 
der Christuskirche. Danach sind Sie herzlich eingeladen, im 
Garten des Gemeindehauses (bei schlechtem Wetter im Ge-
meindehaus) zusammenzusitzen und es sich gut gehen zu 
lassen.  
 
Für Getränke und Essen (Rote, Steak, Pommes, Vegetari-
sches), sowie Kaffee und Kuchen ist gesorgt.  
Also halten Sie sich diesen Tag frei und kommen Sie vorbei. 
Wir freuen uns auf ein gemütliches Miteinander! 
 
Gerne freuen wir uns über Kuchenspenden fürs Gemeinde-
fest! Bitte melden Sie sich bis Donnerstag, 13. Juli im 
Pfarramt (per Mail oder Telefon), wenn Sie uns einen  
Kuchen machen.  
Kuchenabgabe: am 16. Juli ab 9 Uhr im Gemeindehaus.  
Bitte Zutatenliste beifügen und Tortenplatte beschriften! 
 
 
Gospel-Projekt 
Zum Lob Gottes mit Spirituals und Gospels 
 
Auch in diesem Jahr lädt Kantor Cornelius Weißert zu 
Gospelprojekten im Kirchenbezirk ein. 
Verteilt in der Region und begleitet von einer Band, ist das 
Mitmachen ganz einfach. 
 
Voraussetzung: Lust zu Singen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Anmeldung unter kantor@bezirkblaubeuren.de 
Das „Projekt Süd“ findet im evangelischen Gemeindehaus in 
Rottenacker statt. Herzliche Einladung zum Mitsingen! 
Proben: donnerstags 13. Juli, 20. Juli, 27. Juli 
20:00–22:00, Ev. Gemeindehaus Rottenacker 
Samstag, 29. Juli 
Abendgottesdienst, Ev. Kirche Weilersteußlingen 
Sonntag, 30. Juli 
Morgengottesdienst, Ev. Kirche Rottenacker 
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